
 

 

 

An 
die Stadtverwaltung 
Herrn Oberbürgermeister Deffner 
 

 

Änderungsantrag zu unseren eingereichten Anträgen  
für die Beratungen des Haushalts 2022 
von Bündnis 90/DIE GRÜNEN  

Einsparmöglichkeiten und Einnahmeerhöhungen im Verwaltungshaushalt   

 
Der Stadtrat möge, 
 
auf der Haushaltsstelle 2901.1716 Schülerbeförderung Volks- und Sonderschulen, 
eine Einnahmemehrung um 40.000 €, statt beantragten 80.000 €  
zu beschließen. 
 
Den Antrag auf der Haushaltsstelle 5900.1190 Sonstige Gebühren, zum Wohnmobilstellplatz 
Erhebung von Gebühren, eine Einnahmemehrung um 5.000 €, ziehen wir zurück. 
 
Begründung: 
Zu 2901.1716: Wir halten den Ansatz der Verwaltung für zu niedrig gewählt; es gibt nur eine geringe 
Verbindung zum 365 € Ticket (vgl. 2020 & 2021).  Im Vorgespräch mit Herrn Kämmerer Jakobs hat er 
unsere Argumentation geteilt und eine Überprüfung angekündigt. Eine interne Überprüfung hat die 
Anpassung auf 40.000 € für erhöhte Einnahmen notwendig gemacht. 
 
Zu 5900.1190: wir sind weiter der Meinung unser Antrag sei richtig und wichtig, dennoch sind wir 
inzwischen überzeugt hierfür weitere Recherchen notwendig sind. Weshalb der Antrag für 2022 
zurückgezogen wird. 
 

Mit freundlichen Grüßen 
Meike Erbguth-Feldner   Richard Illig  (Fraktionsvorsitzende) 
Oliver Rühl     Dr. Christian Schoen  Sabine Stein-Hoberg  
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